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Sehr geehrte Eltern, 

nach fünf Wochen Fernunterricht kann die ganze Schule nun erst einmal ein paar Tage durchatmen!  

Ich denke es ist wichtig, wenn Sie und Ihre Kinder sich ganz der Erholung widmen und etwas Abstand 
zur Schule gewinnen. Nach unserer Einschätzung ist diese besondere Unterrichtsphase zunehmend 
ruhiger und für Ihre Kinder hoffentlich immer besser verlaufen. Der Fernunterricht hat sich so gut es 
geht eingespielt! 

In den vergangenen Wochen haben wir diesbezüglich die Schülerinnen und Schüler der 
Jahrgangsstufen 1 und 2 befragt. Die Ergebnisse der Befragung finden Sie auf unserer Homepage.  

 

Schulbetrieb ab dem 22.02.2021 

Es ist uns besonders wichtig, dass die Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 1 und 2 – wenn es 
die Infektionszahlen zulassen – nach den Ferien wieder in Teilpräsenz unterrichtet werden können. Wir 
haben heute entschieden, dass die Leistungsfächer sowie die Basisfächer Mathematik und Deutsch ab 
Montag, den 22.02. nach bestehendem Stundenplan in Präsenz unterrichtet werden! Wir werden für 
die Folgewochen kurzfristig entscheiden, ob weitere Fächer hinzugenommen werden können. Wir 
bitten Sie als Eltern, Ihre Kinder darauf hinzuweisen, dass es dringend erforderlich ist, die bekannten 
Hygieneregeln einzuhalten (AHA&L): Es besteht uneingeschränkte Maskenpflicht auf dem gesamten 
Schulgelände! Die Schüler sollten unbedingt Abstand voneinander halten und das Schulgelände nach 
Beendigung des Unterrichts umgehend verlassen. 

Alle Schülerinnen und Schüler der anderen Klassenstufen werden weiter per Fernunterricht 
unterrichtet. Wir bitten recht herzlich um Ihr Verständnis und Ihr Vertrauen. Sie erhalten 
selbstverständlich umgehend Nachricht, wenn sich die Lage ändern sollte. 

 

Notbetreuung 

Ab dem 22.02.2021 wird auch die Notbetreuung wieder beginnen. Zur Teilnahme an der Notbetreuung 
berechtigte Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 – 7 können ab 07.40 Uhr – 12.45 Uhr an der 
Notbetreuung teilnehmen. Wir müssen wiederholt darauf hinweisen, dass es in dieser Zeit keine 
qualifizierte Betreuung oder gar Unterrichtsersatz geben kann.  
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Leihgeräte 

Nach wie vor stehen uns Geräte aus dem sog. Sofortausstattungsprogramm zur Verfügung. 
Schülerinnen und Schüler, die kein Endgerät für den Fernunterricht haben, können sich am 18.02.2021 
(08.00 – 12.30 Uhr) oder ab dem 22.02. telefonisch im Sekretariat melden. Zur Abholung des Gerätes 
sollte ein Erziehungsberechtigter die Schüler begleiten. 

 

Weitere Informationen 

• Neben den unterschiedlichen Aufgaben, die die Coronazeit für uns bereithält, haben wir in der 
Vergangenheit viel Energie in die bevorstehende Anmeldung der neuen 4. Klässler investiert. 
Spätestens zum 22.02.2021 finden Sie auf der Homepage verschiedene kleine Video-Clips, die 
unsere Schule vorstellen. Wir sind selbstverständlich dankbar, wenn Sie Bekannte, die ggf. ein 
Kind haben, das an eine weiterführende Schule wechseln wird, auf diese Angebote hinweisen.  

• Im Schulhaus gehen die Modernisierungsarbeiten des dritten Bauabschnitts dem Ende 
entgegen. Alle Klassenzimmer im „Bio-Atrium“ sind nun ebenfalls mit der neuen Technik 
ausgestattet und wir sind zuversichtlich, dass es gelingt, die Räume zeitnah voll funktionsfähig 
einzusetzen.  
Inzwischen haben auch die Planungen für den vierten Bauabschnitt begonnen. Es ist 
vorgesehen, die Lichtkuppeln in der Aula zu erneuern. Auch die Klassenzimmer im 2. 
Obergeschoss werden insgesamt auf den „neusten Stand“ gebracht und mit der bekannten 
Technik ausgestattet. 2022 werden dann das Erdgeschoss (Oberstufenraum und 
„Bäckerraum“), der Hausmeisterbereich, die Räume der Verwaltung und die restlichen 
Klassenzimmer grundlegend überarbeitet.  

 

Ich habe mich zum Ferienbeginn bei meinen Kolleginnen und Kollegen für ihr Engagement im 
Fernunterricht ausdrücklich bedankt. Es ist mir mindestens ebenso wichtig, mich bei Ihnen den Eltern 
unserer Schülerinnen und Schüler zu bedanken: Sie haben in der Vergangenheit durch die Begleitung 
Ihrer Kinder aber auch durch Ihr Vertrauen in die Arbeit der Lehrerinnen und Lehrer einen wesentlichen 
Beitrag zum Gelingen des „Unternehmens Fernunterricht“ beigetragen. 

Wir haben nun weiter mit der Ungewissheit zu leben, wann die Schule wieder von den Schülerinnen 
und Schülern aller Klassen regulär besucht werden kann. Dazu braucht es Geduld und eine 
grundsätzlich optimistische Perspektive sowie die immer wieder neu mobilisierte Bereitschaft, sich 
gegenseitig zu unterstützen! 

Ich sende Ihnen sehr herzliche Grüße, alle guten Wünsche für Ihre Familien und hoffe sehr, dass das 
Schulleben möglichst bald wieder in gewohnter Weise stattfinden kann. 

 

Kehl, am 13.02.2021 

 

     Dominikus Spinner. Schulleiter 
 


